
am Dienstag, den 11.03.2025 findet das dritte Modul unserer Qualifizierungsreihe 
„Armutssensibles Handeln in künstlerischen Projekten mit Kindern und Jugendlichen“ statt.  
 
Unter dem Titel „Kinderschutz im Blick“ gibt die Beratungsstelle des Kinderschutzbund 
Frankfurt einen Einblick in rechtliche und fachliche Grundlagen zum Thema 
Kindeswohlgefährdung. Ziel des Moduls ist es, für das Thema zu sensibilisieren und die 
Handlungssicherheit in eigenen künstlerischen Projekten zu stärken. Konkret geht es um die 
Frage: „Woran erkenne ich, dass ein Kind möglicherweise Schutz braucht und wer ist dann 
mein*e richtige*r Ansprechpartner*in?“. Auch das Spannungsfeld „künstlerische Freiheit im 
Zusammenspiel mit grenzwahrenden Verhalten“ wird bearbeitet. 

 
Neben dem fachlichen Input und interaktiven Einheiten wird es genügend Raum für den 
Austausch geben. 
Wir freuen uns, dass wir für dieses Modul unsere Kolleg*innen aus der Beratungsstelle des 
Kinderschutzbundes als Referent*innen gewinnen konnten. Sonja Meisel und Melanie Kammer 
werden Euch durch den Nachmittag begleiten. 

 
Für die Teilnahme am Qualifizierungsmodul kann eine Rechnung in Höhe von 100,-€ gestellt 
werden.  
 
Anmeldung bitte bis 10.03.2025 hier oder über den QR-Code ausfüllen 
 
Wo und Wann? 11.03.2025 

   14-18 Uhr 
   in der Orangerie 

Comeniusstr. 39, 60389 Frankfurt 
 

https://doo.net/veranstaltung/180729/buchung


Wir freuen uns auf Euch! Das Team von SKiLLS | Die KulturScouts  


